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ERLÄUTERUNGEN 
 
ZU DEN GESCHÄFTEN DER VERSAMMLUNG DER EINWOHNERGEMEINDE UETENDORF 
VOM 24. JUNI 2024, 20.00 UHR, IN DER MEHRZWECKHALLE BACH 
 

 
 

Vorstellung Neubauprojekt Altersheim Tumhuus 
anlässlich der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2024 

 
 

 
Alters- und Pflegeheim Turmhuus 

 
 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
An der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2024 sind folgende Geschäfte traktandiert: 
 
1. Öffentlicher Parkplatz Turmgässli / Entwidmung zugunsten Stiftung Altersheim Turmhuus 
2. Orientierungen 

2.1 Jahresrechnung 2023 
2.2 Neubauprojekt Chalet Bälliz 
2.3 Verkehrsplanung 

3. Mitteilungen des Gemeinderats / Verschiedenes 
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1. Öffentlicher Parkplatz Turmgässli / Entwidmung zugunsten Stiftung Altersheim Turmhuus 
 

Informationen Turmhuus 

Das Turmhuus wurde am 1. Juni 1981 eröffnet. Damals gehörten die Gemeinden Amsoldingen, Heimberg, 

Höfen, Kienersrüti, Thierachern, Uetendorf, Uttigen und Zwieselberg zum Verband. Kurze Zeit später zeich-

nete sich ein Kapazitäts-Engpass ab. 1987 bewilligte der Regierungsrat des Kantons Bern die doppelte Betten-

zahl. 1995 wurde das Turmhuus durch eine Cafeteria erweitert. Im Laufe der Jahre stellte sich das Problem 

der Platzknappheit erneut. Im Oktober 2000 erfolgte der erste Spatenstich für ein erweitertes und renovier-

tes Turmhuus. Das Pflegeheimgebäude aus dem Jahr 1981 kann die aktuellen betrieblichen Anforderungen 

heute nicht mehr erfüllen und soll durch einen Neubau ersetzt werden. Mit dem zukunftsorientierten Bau-

vorhaben sollen für viele weitere Jahre die vom Kanton Bern bewilligten Pflegeplätze für die Standortge-

meinde mit naher Region und somit die Existenz des Betriebes sowie die über 110 Arbeitsplätze gesichert 

werden. 

 

Wer im Kanton Bern bauen möchte, muss auf dem eigenen Grundstück oder in seiner Nähe eine ausrei-

chende Anzahl von Abstellplätzen für Motorfahrzeuge, Fahrräder und Motorfahrräder bereitstellen können. 

Gemäss dem Berechnungsschema muss das Turmhuus für das ganze Areal (inkl. Neubau) insgesamt mindes-

tens 39 Abstellplätze ausweisen können. Gegenüber heute stellt dies einen theoretischen Mehrbedarf von 10 

Abstellplätzen dar. Das Turmhuus verfügt auf den eigenen Grundstücken über lediglich 5 Abstellplätze. Für 

den übrigen Bedarf werden bereits heute die öffentlichen Parkfelder der Gemeinde benützt. Es wurde fest-

gestellt, dass diese Parkplatzsituation bis zum heutigen Tag nicht geregelt ist. Sie funktioniert jedoch sehr 

gut. Mit dem Bauvorhaben besteht nun die Möglichkeit, die heutigen und zukünftigen Abstellplätze verbind-

lich sicherzustellen.  

 

Erwägungen und rechtliche Grundlagen 

Im Kanton Bern gilt eine einheitliche Regelung, wie die Anzahl Abstellplätze für Fahrzeuge zu bestimmen ist. 

Fehlt dafür der eigene Raum, besteht die Möglichkeit, diese auf fremdem Boden zu erstellen. Ist das nicht 

möglich, kann die Befreiung beantragt werden, welche je nach Gemeinde mit Ersatzabgaben verbunden ist.  

 

Abstellplätze auf fremden Boden sind grundbuchlich sicherzustellen. Die Sicherstellung von Abstellplätzen 

hat die Gemeinde Uetendorf ebenfalls im Gemeindebaureglement (GBR) unter Art. 34 geregelt. Es ist nach-

zuweisen, dass der oder dem Erstellungspflichtigen ein dauerndes Recht zur unbeschränkten Nutzung des 

Abstellplatzes zukommt. Die Löschung bedarf der Einwilligung der Gemeinde; dies ist im Dienstbarkeitsver-

trag ausdrücklich zu erwähnen. 

 

Der betreffende Parkplatz Turmgässli der Gemeinde Uetendorf steht aktuell der Öffentlichkeit zum Gebrauch 

zur Verfügung und untersteht damit der kantonalen Strassengesetzgebung. Es besteht auch ein Parkplatzbe-

wirtschaftungsreglement. Sollen diese Parkplätze dem Gemeingebrauch entzogen werden, indem sie mittels 

Dienstbarkeit nur noch einer begrenzten, privaten Benutzerschaft zur Verfügung gestellt werden, stellt dies 

eine Entwidmung dar. Das einzuleitende Entwidmungsverfahren ist baubewilligungspflichtig. Zuständig für 

seine Durchführung ist das Regierungsstatthalteramt Thun. 

 

Der Gemeindeparkplatz gehört zum Verwaltungsvermögen der Gemeinde. Damit der Parkplatz entwidmet 

werden kann, muss er in das Finanzvermögen übertragen werden. Dies bedingt einen Beschluss der Gemein-

deversammlung.  
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Stellungnahme der Gemeinde 

Die Gemeinde Uetendorf und die Stiftung Altersheim Turmhuus pflegen eine partnerschaftliche Zusammen-

arbeit. Trotzdem sind die rechtlichen Bestimmungen korrekt zu erfüllen und einzuhalten. Der Gemeinderat 

und der Stiftungsrat haben einen Dienstbarkeitsvertrag zu Gunsten des Grundstückes des Altersheimes (Par-

zelle-Nr. 1914) und zu Lasten des Parkplatzes der Gemeinde (Parzelle-Nr. 362) ausgearbeitet. Die Dienstbar-

keit umfasst ein unbeschränktes Nutzungsrecht für 22 entgeltliche Abstellplätze. Der gesamte Parkplatz soll 

aber weiterhin öffentlichen Charakter haben, d.h. keine Anschrift von reservierten Parkplätzen und derglei-

chen. Sämtliche Einnahmen gehen weiterhin an die Gemeinde und die Bewirtschaftung des Parkplatzes er-

folgt weiterhin nach dem gültigen Parkplatzreglement. Mit dem vorliegenden Geschäft wird die Parkplatzre-

gelung auf fremdem Boden sichergestellt. Für die zusätzlich immer noch fehlenden Parkplätze wird in einem 

separaten Verfahren eine Ersatzabgabelösung verhandelt. Das bestehende Wegrecht zu Gunsten des Grund-

stücks Nr. 878 bleibt unverändert.  

 

Die Gemeinde hat sich zudem das Recht eingeräumt, die Dienstbarkeit zu einem späteren Zeitpunkt einseitig 

löschen zu lassen. Dies als Absicherung, falls das Areal einmal nicht mehr im öffentlichen Interesse genutzt 

werden sollte. 

 

Übersicht 
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Das Geschäft tönt komplex, hält aber bloss die heutige Situation rechtlich fest und die Stiftung Altersheim 

Turmhuus erhält Planungssicherheit für ihr Bauvorhaben. 

 

 

Antrag 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2024 die Zustimmung zu folgendem 

 

Beschluss 

 

1. Der Entwidmung des öffentlichen Parkplatzes Turmgässli als Verwaltungsvermögen zu Finanzvermögen 

wird zugestimmt. 

2. Der ausgearbeitete Dienstbarkeitsvertrag wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

2. Orientierung 
 
2.1 Jahresrechnung 2023 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2023 am 30. Mai 2024 im Anschluss an die Revision gemäss Art.  21 
Abs. 4 der Gemeindeordnung genehmigt und orientiert die Bevölkerung hiermit über deren Ergebnisse. Die 
detaillierte Jahresrechnung kann am Zentralschalter bezogen oder im Internet unter  
www.uetendorf.ch/aktuelles eingesehen werden. 
 
Allgemeine Übersicht 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 1'274'332.62 38'700.00 983'034.95 

Jahresergebnis ER Allg. Haushalt 1'401'105.90 0.00 807'140.09 

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinan-
zierungen 

-126'773.28 38'700.00 175'894.86 

Steuerertrag natürliche Personen 10'828'029.50 11'130'600.00 10'858'857.60 

Steuerertrag juristische Personen 2'106'555.70 1'551'000.00 1'993'965.35 

Liegenschaftssteuer 1'567'402.55 1'572'600.00 1'474'122.30 

Nettoinvestitionen 2'971'768.72 4'066'000.00 3'132'277.10 

Bestand Finanzvermögen 28'002'342.85  28'546'074.09 

Bestand Verwaltungsvermögen  
Gesamthaushalt 

17'714'062.13  15'726'544.58 

Bestand Verwaltungsvermögen  
Allg. Haushalt 

11'704'012.75  10'704'905.27 

Bestand Verwaltungsvermögen  
Spezialfinanzierungen 

6'010'049.38  5'021'639.31 

Fremdkapital 10'317'284.53  11'301'027.42 

Eigenkapital 35'399'120.45  32'971'591.25 

Reserven 5'011'861.38  4'012'753.90 

Bilanzüberschuss 10'404'279.18  9'003'173.28 

 
Zusammenfassung/Fazit Allgemeiner Haushalt 
Mit dem zweiten Ukrainekriegsjahr, dem Krieg im Gazastreifen, Klimarekorden und -klebern war 2023 ein 
schwieriges Jahr in der Welt, aber ein beschauliches für Uetendorf. Das Dorffest vom 2. Januar zu Ehren von 
Bundesrat Albert Rösti, das im Weber-Verlag erschienene Buch zu den Bundesratsfeiern, die Ersatzwahl des 
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Gemeindepräsidiums, die Gemeinderatswahlen im Herbst, der heimatliche Rapsong «Uetedorf – mys Uete-
dorf» - und wie fast immer stabile Finanzen. 
 
An Stelle einer schwarzen Null schliesst der Allgemeine Haushalt mit einem Ertragsüberschuss in der Höhe 
von Fr. 1'401'105.90. Für die Besserstellung waren v.a. hohe Steuererträge, höhere Beiträge aus dem Finanz-
ausgleich und tiefere zusätzliche Abschreibungen verantwortlich. 
 
Wesentliche Ereignisse 
Die nachfolgenden Ereignisse bzw. Buchungen haben das Ergebnis der Jahresrechnung 2023 massgeblich be-
einflusst: 

• Die Anteile des Lastenverteilers Lehrerlöhne für Uttigen wurden ab 2023 brutto verbucht. Dies hat die 
Umsätze gegenüber dem Vorjahr um mehr als 0,5 Mio. Fr. erhöht. 

• Die Lastenverteiler EL und Soziales lagen Fr. 196'147.40 unter dem Budget. Die Abweichung stammt v.a. 
aus tieferen Abgrenzungsprognosen 2024. 

• Der Nettoaufwand der Sozialhilfe lag Fr. 660'505.92 unter dem Budget (Fr.  415'347.92 unter 2022). Er 
wird neutral dem Lastenausgleich zugeführt. 

• Sehr tiefe Anschlussgebühren Wasser und Abwasser. Diese werden neutral in die SF Werterhalt eingelegt. 

• Die Werterhaltungseinlagen Wasser und Abwasser mussten aufgrund der höheren Betriebsbeiträgen an 
die Gemeindeverbände auf das gesetzliche Minimum von 60 % inkl. Anschlussgebühren reduziert werden. 

• Der Steuerertrag (Funktion 91) lag Fr. 575'074.30 über dem Budget und Fr. 456'917.65 über dem Vorjahr. 
Die Besserstellung ist v.a. bei den Gewinnsteuern jur. Personen, Steuerteilungen und Sondersteuern ent-
standen. 

• Mehrertrag Finanzausgleich der Gemeinden Fr. 111'089.00. Trotz der positiven Vorjahresabschlüsse ist 
der harmonisierte Steuerertragsindex HEI im Dreijahresdurchschnitt von 95,16 auf 94,32 gesunken. 
Gleichzeitig haben wir Fr. 76'202.00 aus dem gegen den Kanton geführten Prozess 2019/20 erhalten. 

• Weil im Allgemeinen Haushalt weniger investiert wurde, lagen die zusätzlichen Abschreibungen 
Fr. 474'392.52 unter dem Budget. 

• Die Spezialfinanzierungen haben insgesamt mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 126'773.28 abgeschlos-
sen. Geplant war ein Ertragsüberschuss von Fr. 38'700.00. Aufgrund von höheren Betriebsbeiträgen an die 
Gemeindeverbände haben die Wasser- und Abwasserrechnung trotz der Senkung der Werterhaltungsein-
lagen hohe Fehlbeträge erleiden müssen. 

 
Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde 
Betrieblicher Aufwand Fr. 27'240'773.32 
Betrieblicher Ertrag Fr. 28'546'546.27 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  Fr. 1'305'772.95 
 
Finanzaufwand Fr. 168'380.85 
Finanzertrag Fr. 717'759.20 
Ergebnis aus Finanzierung Fr. 549'378.35 
 
Operatives Ergebnis Fr. 1'855'151.30 
 
Ausserordentlicher Aufwand Fr. 999'107.48 
Ausserordentlicher Ertrag Fr. 418'288.80 
Ausserordentliches Ergebnis Fr. - 580'818.68 
 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung Fr. 1'274'332.62 
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Der Ertragsüberschuss des Gesamthaushaltes von Fr. 1'274'332.62 setzt sich wie folgt zusammen: 

• Allgemeiner Haushalt Überschuss Fr. 1'401'105.90 

• SF Feuerwehr Überschuss Fr. 66'127.14 

• SF Wasser Fehlbetrag Fr. - 68'987.31 

• SF Abwasser Fehlbetrag Fr. - 145'358.00 

• SF Abfall Überschuss Fr. 21'444.89 
 
Auch acht Jahre nach der Einführung von HRM2 sind die Abschreibungen noch sehr tief. Sie werden über 
Jahrzehnte kontinuierlich zunehmen. 2023 wurden planmässige Abschreibungen von Fr. 984'251.17 (davon 
Fr. 375'000.00 Restbuchwerte HRM1) und zusätzliche Abschreibungen von Fr. 999'107.48 im ausserordentli-
chen Aufwand vorgenommen. Die Differenz zum Werterhaltungsbedarf von 3,1 Mio. Fr. sollte jeweils ins Ei-
genkapital eingelegt werden können! 
 
Vor allem dank dem positiven Steuerertrag betrug die Selbstfinanzierung des Gesamthaushaltes 3,412 

Mio. Franken. Sie setzt sich wie folgt zusammen: 
 
  Selbstfinanzierung  Werterhaltungsbedarf 

• Allgemeiner Haushalt Fr. 2'823'128.50 Fr. 1'745'000.00 

• SF Feuerwehr Fr. 139'825.79 Fr. 120'000.00 

• SF Wasser Fr. 131'369.84 Fr. 388'200.00 

• SF Abwasser Fr. 296'011.35 Fr. 846'700.00 

• SF Abfall Fr. 21'444.89 Fr. 0.00 
Total Fr. 3'411'780.37 Fr. 3'099'900.00 
 
Die darin enthaltenen ausserordentlichen Ereignisse in der Höhe von insgesamt Fr. 37'540.69 beeinflussen 
das Gesamttotal kaum – die einzelnen Haushalte aber schon. So reduzieren sie die Selbstfinanzierung des 
Allgemeinen Haushaltes um mehr als 0,3 Mio. Fr., erhöhen aber die Spezialfinanzierungen Feuerwehr, Was-
ser und Abwasser. Auch mit dieser Bereinigung bleibt die Selbstfinanzierung des Steuerhaushaltes um ca. 0,7 
Mio. Fr. überfinanziert und die Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser bleiben stark defizitär. Feuer-
wehr und Abfall sind stabil. 
 
Das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit ist mit Fr. 1'305'772.95 eher knapp. Daraus müssten im Normalfall 
die vollen Abschreibungen finanziert werden können. Die Einbusse gegenüber dem Vorjahr ist aus dem 
schlechten Abschneiden der Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser entstanden (hohe Betriebsbeiträge 
und tiefe Anschlussgebühren). 
 
Das Ergebnis aus Finanzierung sagt aus, dass unsere Anlagen eine bessere Nettorendite abwerfen, als wir für 
Schuldzinsen und Liegenschaftsunterhalt aufwenden. Diese Aussage wird mit der Finanzkennzahl Nettozins-
belastungsanteil von – 1.70 % bestätigt. 
 
Im Ausserordentlichen Ergebnis sind im Aufwand die zusätzlichen Abschreibungen (Fr. 999'107.48) und im 
Ertrag die Entnahmen aus der SF Mehrwertabschöpfungen zur Finanzierung von Investitionen 
(Fr. 164'060.40) sowie die Entnahmen aus der Neubewertungsreserve (Fr. 254'228.40) enthalten. 
 
Besonderes 
Die nachfolgenden Geschäftsfälle führten massgeblich zu den Abweichungen gegenüber dem Budget 2023 
(die jeweilige Funktion der Erfolgsrechnung ist fett dargestellt). 
0110 Legislative: Mehraufwand Fr. 4'047.00 (Fr. 30'397.43 über 2022). Tiefere Verpackungskosten für die 

Wahlen, aber Nachkredit für die IT-Revision. Im Vorjahr fanden nur drei Abstimmungen statt. 
0120 Exekutive: Mehraufwand Fr. 16'830.45 (Fr. 27'360.12 über 2022). Weniger Sitzungsgelder und tiefere 

Entschädigung für das Präsidium ad interim Jan. – März. Nachkredit für das Dorffest vom 2. Januar zu 
Ehren von Bundesrat Albert Rösti. 
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0220 Allgemeine Dienste: Mehraufwand Fr. 31'888.84 (Fr. 85'004.07 über 2022). Eine vier Monate lang 
nicht besetzte Teilzeitstelle auf der Präsidialabteilung und eine Doppelbesetzung inkl. Auszahlung von 
Ferien und Überzeit infolge Pensionierung auf der Bauabteilung hielten sich in etwa die Waage. Es 
wurde eine Teuerungszulage von 0,5 % ausgerichtet (Budget = 2,0 %). Gegenüber dem Vorjahr sind die 
Beiträge an die Pensionskasse gestiegen (Zusatzsparen). Div. Nachkredite für Weiterbildungen. Mehr-
ertrag Fr. 47'062.00 (Fr. 14'797.50 unter 2022). Fr. 16'190.30 Rückerstattung Schadenfall Grillstelle 
Glütschbach und Fr. 31'034.55 Dienstleistungsertrag für die Unterstützung der Finanzverwaltung Herb-
ligen. Im Vorjahr waren die Rückerstattungen hoch. 

029x Verwaltungsliegenschaften: Netto-Minderertrag Fr. 45'927.97 (Fr. 33'311.23 über 2022). Nachkredite 
für den Wiederaufbau der Grillstelle Glütschbach und sicherheitsrelevante Unterhaltsarbeiten Freibad. 

1400 Allgemeines Rechtswesen: Höhere Fremdgebühren (grösstenteils durch entsprechenden Ertrag ge-
deckt). 

1402 Kinder- und Erwachsenenschutz: Tiefere interne Verrechnungen aufgrund der Fallzahlen (245/490 ge-
genüber 229/438 im Vorjahr). Der Anteil der KES-Fälle ist damit von 52,3 % auf 50 % gesunken. Gleich-
zeitig war der zu verrechnende Nettoaufwand des SozD tiefer (s. Funktion 5796). Der Ertrag basiert 
jeweils auf den Fallzahlen des Vorjahres. 

1506 SF Regionale Feuerwehrorganisation: Mehraufwand Personal Fr. 32'981.33 (Fr. 43'769.48 über 2022). 
Höhere Übungs- und Ernstfallkosten (mehr Sitzungen und Rapporte, bessere Übungsteilnahme und 
Teilnahme an der Gewerbeausstellung). Der Sachaufwand lag Fr. 27'932.87 unter dem Budget 
(Fr. 11'607.37 unter 2022). Billigere Anschaffungen und tieferer Fahrzeugunterhalt. Tiefere Abschrei-
bungen inf. Verzögerung Fahrzeugbeschaffung. 
Mehrertrag Ersatzabgaben (v.a. aus Vorjahren), höhere kalkulatorische Zinsen (0,5 % statt 0,2 %) und 
höhere Beiträge der Vertragsgemeinden infolge Zunahme der Einwohnerzahl. Die Gemeindebeiträge 
liegen aber Fr. 21'246.00 unter 2022, weil sie per 1.1.2023 um Fr. 5.00/E gesenkt worden sind. Damit 
resultiert ein Ertragsüberschuss von Fr. 66'127.14 (Budget = Fr.  46'900.00, Vorjahr = Fr. 79'647.20). 

1610 Militärische Verteidigung: Die Armee-Liegestelle Bach (ALST) wird kaum noch benützt. Die Anlage 
stets in betriebsbereitem Zustand zu halten kostete Fr. 23'439.85. Diesem Aufwand steht ein Ertrag in 
der Höhe von Fr. 2'030.00 entgegen (zwei private Vermietungen). 

1620 Zivilschutz: 2023 sind keine Beiträge aus dem zentralen Ersatzbeitragsfonds ausgerichtet worden. 
1626 Regionale Zivilschutzorganisation: Mit 943 Manntagen wurde der Budgetwert von 1'012 leicht unter-

schritten. Die Ausbildungs- und Betriebsbeiträge an das RKZ lagen Fr. 6'648.10 unter dem Budget 
(Fr. 12'759.90 unter 2022). Höhere Tagesansätze, dafür sind die Restkosten gesunken (Aufhebung 
Quersubventionierung). Keine Beiträge aus dem Ersatzbeschaffungsfonds des Kantons, aber Mehrer-
trag für Einsätze z.G. der Gemeinden. Der Nettoaufwand der Vertragsgemeinden reduzierte sich damit 
auf Fr. 181'412.90 bzw. Fr. 9.99 pro Einwohner (Budget = Fr. 194'000.00 bzw. Fr. 11.17/E, Vorjahr = 
Fr. 186'187.25 bzw. Fr. 10.59/E). Unsere ZSO Thun-Westamt wird per 1.1.2025 mit Steffisburg-Zulg zur 
ZSO Steffisburg Regio fusioniert. 

1627 Regionaler Führungsstab: Weniger Tag- und Sitzungsgelder sowie Büromaterial. Der Nettoaufwand 
der Vertragsgemeinden reduzierte sich damit auf Fr. 19'778.05 bzw. Fr. 1.68 pro Einwohner (Budget = 
Fr. 21'600.00 bzw. Fr. 1.87/E, Vorjahr = Fr. 20'645.45 bzw. Fr. 1.76/E).  

2110 Kindergarten: Mehraufwand Besoldungsanteile Fr. 20'782.00 (Fr. 30'243.75 über 2022). Darin enthal-
ten sind eine Rückerstattung von Fr. 5'320.00 für die Schlussabrechnung 2022/23 und eine Rückstel-
lung von Fr. 16'409.75 für Überzeit-Guthaben.  

2120 Primarstufe: Minderaufwand Schulbetrieb Fr. 7'872.92 (Fr. 19'272.33 über 2022). Ersatz Nähmaschi-
nen (budgetiert) und teurere Softwarelizenzen gegenüber dem Vorjahr. Mehraufwand Besoldungsan-
teile Fr. 64'480.05 (Fr. 58'947.15 unter 2022). Darin enthalten sind eine Rückerstattung von 
Fr. 6'602.00 für die Schlussabrechnung 2022/23 und die Auflösung von Fr. 33'497.20 für Überzeit-Gut-
haben. Für die zusätzliche Ausrichtung einer zweiten Klassenlehrerlektion liegt ein Nachkredit von 
Fr. 43'700.00 vor. Bei der Vorrechnung für das Schuljahr 2023/24 haben sowohl die Vollzeiteinheiten 
um 1,5671 als auch die Kosten pro VZE um Fr. 2'829.67 gegenüber dem Budget zugenommen. 
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2136 Regionale Sekundarstufe I: Minderaufwand Schulbetrieb Fr. 14'108.16 (Fr. 53'296.77 über 2022). Div. 
Minderaufwand in fast allen Konten. Gegenüber dem Vorjahr waren der Ersatz der Nähmaschinen, IT-
Geräte und Lizenzen teurer und nach Corona haben wieder alle Lager stattgefunden. Mehraufwand 
Besoldungsanteile Fr. 66'274.50 (Fr. 467'791.00 über 2022). Darin enthalten sind eine Nachzahlung von 
Fr. 57'149.00 für die Schlussabrechnung 2022/23 und die Auflösung von Fr. 33'497.20 für Überzeit-Gut-
haben. Für die zusätzliche Ausrichtung einer zweiten Klassenlehrerlektion liegt ein Nachkredit von 
Fr. 38'400.00 vor. Bei der Vorrechnung für das Schuljahr 2023/24 haben die Vollzeiteinheiten um 
1,6028 ab-, aber die Kosten pro VZE um Fr. 2'829.67 gegenüber dem Budget zugenommen. Eröffnung 
einer zus. 7. Klasse auf das Schuljahr 2022/23 und Bruttoverbuchung der Lohnanteile der Uttiger-Schü-
ler ab 2023. Mehraufwand Schulgelder an and. Gemeinden Fr. 30'881.30 (Fr. 16'074.40 unter 2022). 11 
statt 8 ausw. Schüler (im Vorjahr waren es 12). Mehrertrag Schulgelder Fr. 37'026.15 (Fr. 603'901.55 
über 2022). Tiefere Betriebskostenanteile Gesamtschule (v.a. inf. Abschreibungen Infrastruktur), aber 
höhere Kosten pro SuS (Rückgang der Gesamtschülerzahl) und 65 statt 63 auswärtige SuS gegenüber 
57 im Vorjahr. Die Lohnanteile der Uttiger-Schüler werden ab 2023 ebenfalls separat in Rechnung ge-
stellt. 

2140 Musikschulen: Minderaufwand Fr. 17'931.10 (Fr. 7'069.25 über 2022). Rückerstattung Abrechnung 
Schuljahr 2022/23 Fr. 18'352.25. Erhöhung der Kosten pro Verrechnungseinheit infolge neuem Leis-
tungsauftrag, aber tiefere Schülerzahlen (65,833 statt 72 Verrechnungseinheiten). 

217x Schulliegenschaften: Minderaufwand Fr. 7'005.17 (Fr. 198'595.05 über 2022). Die ausgerichtete Teue-
rungszulage von 0,5 % lag unter dem Budgetwert von 2,0 %. Gegenüber dem Vorjahr haben die Ab-
schreibungen um Fr. 122'837.60 (Inbetriebnahme des sanierten Lehrschwimmbeckens) und die Ener-
giepreise stark zugenommen (Anschluss Fernwärme). Containermiete für den fehlenden Schulraum 
Bach (Nachkredit). Nicht ausgeführte Kleinprojekte und Nachkredite bei einzelnen Schulanlagen halten 
sich in etwa die Waage. Minderertrag Fr. 23'951.10 (Fr. 28'947.85 unter 2022). Die Rechnungsstellung 
Hallenbad erfolgte erstmals nur bis 31.12. (nicht für die ganze Saison). Einige Veranstaltungen haben 
von der MZH in den Kultur- und Eventsaal des Restaurants Rössli gezügelt. 

2180 Tagesbetreuung: Die Nachkredite Löhne (höhere Betreuungsstunden) wurden durch entsprechende 
Erträge wieder gedeckt (Eltern- und Kantonsbeiträge). Die Schul- und Kalenderjahre überschneiden 
sich jeweils. 

2190 Schulleitung und Schulverwaltung: Minderaufwand Fr. 39'955.56 (Fr. 35'892.93 über 2022). Erhöhung 
der Stellenprozente Schulsekretariat von 75 % auf 80 % und vier Doppellöhne inf. Ablösung Pensionie-
rung. Die Anschaffung einer neuen Software für die Schulverwaltung wurde zurückgestellt 
(Fr. 47'300.00).  

2193 Schulveranstaltungen: Wegfall Themenwoche gegenüber Vorjahr. 
2197 Schulsozialdienst: Minderaufwand Fr. 16'615.06 (Fr. 1'693.98 über 2022). Unfalltaggelder Fr. 5'801.80. 

Das geplante CAS musste erneut verschoben werden und die angekündigte Erhöhung der Lizenzgebüh-
ren hat bisher nicht stattgefunden. Damit Minderertrag Vertragsgemeinden Fr. 8'343.05 (Fr. 700.95 
über 2022).  

3210 Bibliotheken: Diverser kleiner Mehraufwand. Gegenüber dem Vorjahr wurde der Betriebsbeitrag um 
Fr. 7'000.00 erhöht. 

3290 Übrige Kultur: Minderaufwand Fr. 2'226.95 (Fr. 6'395.40 über 2022). Keine Empfänge und weniger 
bzw. billigere Anlässe. Das Vorjahr war noch ein wenig im Coronatief. 

3291 Fachstelle Gesellschaft: Minderaufwand Fr. 2'514.10 (Fr. 3'414.00 über 2022). Wertschätzungsanlass 
billiger. 

3410 Sport: Mit 1'220,75/1'450 bzw. 126,0/200 Std. wurden die Obergrenzen gemäss Leistungsvereinbarung 
mit der Schwimmbadgenossenschaft für Badmeister bzw. Werkhof deutlich unterschritten.  

3420 Freizeit: Tiefere Abschreibungen, weil sich die Sanierung Spielplatz Allmend erneut verzögert hat.  
5320 Ergänzungsleistungen AHV/IV: Minderaufwand Fr. 125'285.00 (Fr. 104'595.00 unter 2022). Tiefere 

Kantonsabrechnung (inkl. Abgrenzung Jahr 2023). 
5410 Familienzulagen: Tiefere Kantonsabrechnung (inkl. Abgrenzung Jahr 2023). 
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5430 Alimentenbevorschussung und –Inkasso: Das Alimentenwesen ist an den Frauenverband Berner Ober-
land (FBO) ausgelagert. Bevorschussungen und Anzahl Fälle haben gegenüber dem Vorjahr zugenom-
men, lagen aber unter dem Budget. 2023 waren die Rückerstattungen sehr tief. Der Nettoaufwand 
wird erfolgsneutral dem Lastenausgleich zugeführt. 

5446 Regionale Offene Kinder- und Jugendarbeit: Nur kleine Abweichungen. Durch die neue Ermächtigung 
sind die Kantonsbeiträge gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Damit reduzieren sich die Nettokosten der 
Vertragsgemeinden auf Fr. 53'137.70 oder Fr. 7.34 pro Einwohner (Budget = Fr. 55'300.00 bzw. 
Fr. 7.73/E, Vorjahr = Fr. 4'255.40 oder Fr. 7.51/E). 

5450 Leistungen an Familien allgemein: Die Nachfrage nach Betreuungsgutscheinen hat zwar wiederum 
zugenommen. Sie blieb aber immer noch unter den Erwartungen. Netto-Minderaufwand Fr. 11'747.41 
(dank höheren Kantonsbeiträgen Fr. 2'984.48 unter 2022). 

5590 Arbeitslosigkeit: Aus dem Integrationsangebot bei der Stiftung Uetendorfberg ist ein kleiner Ertrags-
überschuss von Fr. 1'254.15 entstanden (Budget = Fr. 0.00, 2022 = Aufwandüberschuss Fr. 7'490.45). 
Dieser wird im Folgejahr an den Kantonsbeitrag angerechnet werden. 

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe: Mit 226 Dossiers und 336 unterstützten Personen gegenüber 234 
Dossiers und 352 unterstützten Personen im Vorjahr haben Fallzahlen und Aufwand etwas abgenom-
men. Bei einem gleichzeitig hohen Ertrag (viele rückwirkende Rentenauszahlungen) lag der Nettoauf-
wand insgesamt Fr. 674'214.14 unter dem Budget (Fr. 471'688.76 unter 2022). Er wird in Funktion 
5799 neutral dem Lastenausgleich zugeführt. 

5796 Regionaler Sozialdienst: Tiefere Teuerungszulage als budgetiert und keine Praktikantenstelle. Zwei 
Austritte konnten zudem erst 2024 ersetzt werden. Ebenfalls tieferer Sachaufwand in fast allen Positio-
nen und keine juristische Beratung. Im Vorjahr waren Nachkredite für drei zusätzliche Klib-Lizenzen 
und Software-Anschaffungen nötig. In Funktion 5799 konnten für 2023 Fr. 546'394.00 dem Lastenaus-
gleich zugeführt werden (Budget = Fr. 562'600.00, Vorjahr = Fr. 471'600.00). Zusätzlich wurden uns 
Fr. 7'736.65 aus den tieferen Fallzahlen des Vorjahres belastet (Mehrjahresausgleich). Der in Funktion 
1402 verrechnete Kantonsanteil für den Kindes- und Erwachsenenschutz (KES) war Fr. 4'749.50 tiefer 
(Fr. 24'335.50 über 2022). Die Anzahl Fälle ist etwas gesunken (Entschädigung KES = Vorjahreszahlen). 
Die Nettokosten der Vertragsgemeinden (inkl. Kinderalimente) reduzierten sich damit auf Fr. 31'166.15 
(Budget = Fr. 72'100.00, Vorjahr = Fr. 34'357.30). Für die Besserstellung verantwortlich war im Wesent-
lichen der tiefere Personal- und Sachaufwand. 

5799 Lastenausgleich Soziales: Minderaufwand Fr. 70'862.40 (Fr. 14'758.90 über 2022). Tiefere Kantonsab-
rechnung (inkl. Abgrenzung Jahr 2023). Der an den Kanton verrechnete Ertrag lag Fr. 660'505.92 unter 
dem Budget (Fr. 415'347.92 unter 2022). Er ist die Folge der Nettoaufwendungen in den Bereichen Kin-
deralimente und Sozialhilfe sowie der Fallpauschalen Personalkosten Kinderalimente und Sozialhilfe. 
Hauptgrund waren die tieferen Nettoaufwendungen der Wirtschaftlichen Hilfe. 

6150 Gemeindestrassen: Tiefere Teuerungszulage als budgetiert, höhere Unfalltaggelder und tiefere Ab-
schreibungen (Lieferverzug Fahrzeug).  

6155 Parkplätze: Höhere Verrechnungstarife Securitas und höhere Abschreibungen (Erneuerung Parkuh-
ren). Mehrertrag Fr.  22'648.45 (Fr. 2'536.60 über 2022). Gute Badisaison und sehr hohe Parkbussen. 

6290 Öffentlicher Verkehr: Netto-Mehrertrag Fr. 60'095.95 (Fr. 42'402.95 über 2022). Durch das auslau-
fende Angebot der unpersönlichen GA’s konnten die restlichen Tageskarten zwar noch verkauft, aber 
keine neuen mehr gekauft werden. Seit Dezember 2023 sind die neuen Spartageskarten erhältlich. 

6291 Gemeindeanteil Öffentlicher Verkehr: Minderaufwand Lastenverteiler ÖV Fr. 13'355.00 (Fr. 16'104.80 
über 2022). Der Minderaufwand entstand wiederum aus einer Gutschrift der Vorjahresabrechnung. 

7101 SF Wasserversorgung: Sehr viele Wasserleitungsbrüche (34!) und hohe Betriebsbeiträge an den Ge-
meindeverband Blattenheid (Nachzahlung 2022). Diese werden in Zukunft noch einmal stark steigen, 
weil der Verband die Werterhaltungseinlage ab 2023 auf 110 % erhöht hat und unter den steigenden 
Zinsen leidet. Aus diesem Grund ist die indexierte Einlage in die SF Werterhalt auf das gesetzliche Mini-
mum von 60 % inkl. Anrechnung der Anschlussgebühren reduziert worden. Sie liegt damit Fr. 52'896.00 
unter dem Budget (Fr. 62'565.00 unter 2022).  
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Tiefere Abschreibungen und Anschlussgebühren. Beide werden erfolgsneutral über die Spezialfinanzie-
rung gebucht. Gleichzeitig lagen auch die Jahresgebühren Fr. 32'225.92 unter dem Budget 
(Fr. 55'934.63 unter 2022). Zusätzlich zu den Abschreibungen wurden Fr. 32'580.40 für den werterhal-
tenden Unterhalt in der Erfolgsrechnung aus der SF Werterhalt entnommen. Damit resultiert ein hoher 
Aufwandüberschuss von Fr. 68'987.31 (Budget = Fr. 32'100.00, Vorjahr = Ertragsüberschuss 
Fr. 27'353.22). Die Wasserrechnung wird damit strukturell und effektiv defizitär. 

7201 SF Abwasserentsorgung: Mehraufwand Betriebsbeitrag ARA Thunersee Fr. 146'630.75 trotz einer 
Rückerstattung von Fr. 26'190.05 für das Vorjahr (Fr. 161'684.95 über 2022). Massive Verteuerung der 
liberalen Stromkosten aufgrund der knappen Energiesituation. Die Preise 2024 werden deutlich tiefer 
sein, bleiben aber weit über den bisherigen Kosten. Die indexierte Einlage in die SF Werterhalt Abwas-
ser ist aus diesem Grund ebenfalls auf das gesetzliche Minimum von 60 % inkl. Anrechnung der An-
schlussgebühren reduziert worden. Sie liegt damit Fr. 21'543.00 unter dem Budget (Fr. 33'800.00 unter 
2022). Ebenfalls erfolgsneutrale tiefere Abschreibungen und Anschlussgebühren. Und auch die Jahres-
gebühren lagen Fr. 45'008.40 unter dem Budget (Fr. 40'067.29 unter 2022). Zusätzlich zu den Abschrei-
bungen wurden Fr. 65'984.55 für den werterhaltenden Unterhalt in der Erfolgsrechnung aus der SF 
Werterhalt entnommen. Damit resultiert ein riesiger Aufwandüberschuss von Fr. 145'358.00 (Budget = 
Fr. 20'200.00, Vorjahr = Ertragsüberschuss Fr. 9'835.39). Das bisherige strukturelle Defizit der Abwas-
serrechnung erhöht sich damit und die Rechnung wird zusätzlich effektiv defizitär. 

7301 SF Abfall: Die Transportkosten sind etwas teurer geworden. Mit Ausnahme des Grüngutes sind aber 
alle Abfallmengen etwas zurück gegangen. Und die AVAG hat den Annahmepreis per 1.1.2023 erneut 
um Fr. 5.00/to gesenkt. Minderertrag Kehrichtgebühren Fr. 48'641.45 (Fr. 38'288.90 unter 2022). Mit 
Ausnahme der Grundgebühren sind alle Gebührenerträge tiefer. Die Entschädigung für Papier hat sich 
halbiert, diejenigen für Karton ist ganz weggefallen. Trotzdem resultiert damit ein Ertragsüberschuss 
von Fr. 21'444.89 (Budget = Fr. 44'100.00, Vorjahr = Fr. 59'059.05). Per 1.1.2024 sind unsere Grund- 
und Andockgebühren Gewerbekehricht reduziert worden. Und die AVAG hat den Annahmepreis er-
neut gesenkt. 

7450 Naturgefahren: Minderaufwand Fr. 15'000.00. Der Beitrag für die Einsatzkostenversicherung für Ge-
meinden in a.o. Lagen wurde letztmals 2012 erhoben. 

7710 Friedhof und Bestattung allg.: Zusätzlich zu der budgetierten Grabfeldaufhebung wurden 20 neue Ur-
nennischengräber angelegt. Von insgesamt 62 Todesfällen wurden 45 auf dem Friedhof bestattet – 14 
davon auf dem Gemeinschaftsgrab. Im Gegensatz zum Vorjahr gab es keine auswärtigen Bestattungen. 

7900 Raumordnung allg.: Keine Honorare und tiefere Abschreibungen (ZPP1 Landi nicht abgeschlossen). 
Weniger, aber höhere Investitionsbeiträge aus Mehrwertabschöpfungen. Im Vorjahr wurden die hohen 
Mehrwertabschöpfungen in die entsprechende Spezialfinanzierung eingelegt. Beides ist für die Erfolgs-
rechnung neutral. 

8710 Elektrizität allgemein: Der Ertrag aus den Konzessionsgebühren BKW variiert jährlich. 
8730 Nichtelektrische Energie allgemein: Tiefere Kosten für den Energiestadtprozess und Eingang von Bun-

des- und Kantonssubventionen. Die höheren Beitragsgesuche für Alternativanlagen werden seit 
1.1.2022 über die Spezialfinanzierung Förderprogramm Energie abgewickelt (aber noch nicht so bud-
getiert). Die jährliche Einlage von Fr. 60'000.00 stammt aus den Konzessionsgebühren BKW. 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern: Leicht unterdurchschnittliche Forderungsverluste, aber Bildung von 
Fr. 70'000.00 Wertberichtigungen auf Steuerausständen. Mehrertrag Steuern Fr. 291'538.30 
(Fr. 113'641.60 über 2022). Die wichtigste Kategorie der Einkommenssteuern lag Fr. 137'070.80 unter 
dem Budget (Fr. 408'115.00 über 2022). Das tiefere Wachstum wird erneut der verzögerten Bautätig-
keit zugeschrieben (weniger Steuerpflichtige als angenommen). Die Vermögenssteuern lagen um 
Fr. 25'102.15 unter dem Budget (Fr. 20'411.70 unter 2022). Die Gewinnsteuern der Juristischen Perso-
nen übertrafen das Budget um Fr. 273'037.90 (Fr. 304'090.05 unter dem bisherigen Rekordjahr 2022). 
Die Falschbuchung der Steuerverwaltung aus dem Vorjahr in der Höhe von Fr. 1'275'397.20 ist weiter-
hin pendent. Die Steuerteilungen (inkl. Abgrenzungen) lagen netto Fr. 401'966.10 über dem Budget 
(Fr. 366'247.50 über 2022). Die Besserstellung stammt somit v.a. aus den Gewinnsteuern. 

9101 Sondersteuern: Mehrertrag Fr. 288'733.45 (Fr. 249'995.80 über 2022). Grundstückgewinn- und Son-
dersteuern lagen beide deutlich über Budget und Vorjahr. 
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9102 Liegenschaftssteuern: Minderertrag Fr. 5'197.45 (Fr. 93'280.25 über 2022). Die Differenz zum Vorjahr 
ist eine Folge der Bautätigkeit. 

9300 Finanz- und Lastenausgleich: Mehrertrag Finanzausgleich (Disparitätenabbau) Fr. 111'089.00 
(Fr. 135'166.00 über 2022). Der harmonisierte Ertragsindex HEI ist im Dreijahresdurchschnitt von 95,16 
auf 94,32 % gesunken. Damit ist der Beitrag aus dem Finanzausgleich um Fr. 34'887.00 angestiegen. 
Offenbar waren die Steuereinnahmen 2022 der übrigen bernischen Gemeinden im Durchschnitt noch 
besser als unsere. Zusätzlich haben wir Fr. 76'202.00 aus dem gegen den Kanton geführten Prozess für 
die nachträgliche Korrektur des HEI 2019 und 2020 erhalten.  

9500 Ertragsanteile, übrige: Mehrertrag Fr. 74'917.90 (Fr. 61'439.45 über 2022). Sowohl die Erbschafts- und 
Schenkungssteuer als auch die Anteile der Direkten Bundessteuer übertrafen Budget und Vorjahr. 

9610 Zinsen: Mehraufwand Fr. 18'692.05 (Fr. 33'471.09 über 2022). Mit der Erhöhung von 0,2 % auf 0,5 % 
haben v.a. die kalkulatorischen Zinsen gegenüber den Spezialfinanzierungen zugenommen. Mehrertrag 
Fr. 63'790.75 (Fr. 74'510.95 über 2022). Seit Geldanlagen wieder verzinst werden, hat sich der Zinser-
trag insgesamt fast verdoppelt. 

963x Liegenschaften des Finanzvermögens: Wertberichtigungen für die Volumenstudie Land KG Allmend 
und Einbau Klimaanlage in die Arztpraxis Buchshaldenstrasse 2. Im Vorjahr wurde ebenfalls eine Wert-
berichtigung vorgenommen und gleichzeitig aus der Schwankungsreserve entnommen. 

9690 Finanzvermögen: Der Kursgewinn auf den BKW-Aktien (Fr. 59'800.00) kann nicht budgetiert werden. 
9900 Nicht aufgeteilte Posten: Dank der hohen Selbstfinanzierung konnten zwar 100 % der Investitionen 

des Allg. Haushaltes abgeschrieben werden. Wegen den tieferen Investitionen aber Fr. 474'392.52 we-
niger als budgetiert (Fr. 28'627.13 über 2022).  

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge: Kleiner Abbau von Gleitzeit-/Überzeitguthaben. Nach den 
HRM2-Vorschriften werden in den Jahren 2021 – 2025 je Fr. 254'228.40 der Neubewertungsreserven 
z.G. des Bilanzüberschusses aufgelöst. Im Budget sind zudem jeweils Fr. 200'000.00 Ertrag für den Aus-
gleich von allg. Budgetreserven erfasst.  

9990 Abschluss: Der Allg. Haushalt schliesst wegen den positiven Steuererträgen, dem höheren Finanzaus-
gleich, der Auflösung der Neubewertungsreserven und den tieferen zus. Abschreibungen mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 1'401'105.90. Budget = Fr. 0.00, 2022 = Fr. 807'140.09. 

 
Kreditüberschreitungen > Fr. 5'000.00 
Insgesamt sind Kreditüberschreitungen in der Höhe von Fr. 1'197'326.29 entstanden. Davon waren 
Fr. 867'818.14 gebundene Ausgaben, bei denen die Gemeinde keinen Handlungsspielraum hat (Lastenvertei-
ler, Betriebsbeiträge, Wertberichtigungen, Einlagen in die Spezialfinanzierungen, Abschreibungen usw.).  
 
Von den verbleibenden Fr. 329'508.15 in der Kompetenz des Gemeinderates sind Fr. 228'532.05 oder 69 % 
durch Nachkredite gedeckt (z.B. Personalüberbrückungen, Aus- und Weiterbildungen, Energiepreise, bauliche 
Massnahmen usw.). 
 
Das im internen Kontrollsystem gesteckte Ziel von mindestens 50 % ist damit klar erreicht worden. 
 
Investitionsrechnung 
Die Aktivierungsgrenze für sämtliche Kategorien beträgt Fr. 25'000.00. Anstelle der geplanten 4,066 Mio. Fr. 
sind 2,972 Mio. Fr. netto investiert worden. Dies entspricht einer Realisierungsrate von 73 % und liegt nur 
knapp unter dem Werterhaltungsbedarf von 3,1 Mio. Franken. Die Wiederbeschaffungswerte Wasser/Ab-
wasser wurden dabei um die Bauteuerung aktualisiert und zu 100 % dargestellt. Für die Minderausgaben wa-
ren v.a. die zeitliche Verschiebung des Lernschwimmbeckens sowie die Verzögerung von Abwassersanierun-
gen verantwortlich. 
 
Die Investitionen werden erst bei deren Inbetriebnahme und linear auf die voraussichtliche Lebensdauer ab-
geschrieben. Inkl. Abschreibung der Restbuchwerte HRM1 wurden 2023 insgesamt Fr. 984'251.17 abge-
schrieben (Budget = Fr. 1'055'500.00). 
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Weil ein Ertragsüberschuss bestand und die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen 
des Allgemeinen Haushaltes waren, mussten obligatorische zusätzliche Abschreibungen (Einlage in finanzpo-
litische Reserven) gemacht werden. Mit Fr. 999'107.48 lagen diese Fr. 474'392.52 unter dem Budget.  
 
Im Berichtsjahr sind 22 Verpflichtungskredite beschlossen und 27 abgerechnet worden. Ende 2023 waren 
noch 43 Verpflichtungskredite offen. 
 
Bilanz 
10 Finanzvermögen 

• Tiefere Forderungen und Aktive Rechnungsabgrenzungen. Die Falschbuchung der Steuerverwaltung in der 
Höhe von 1,275 Mio. Fr. aus dem Jahr 2022 ist immer noch in den Forderungen enthalten. 

• Verschiebung von 4,4 Mio. Fr. Flüssige Mittel zu den Finanzanlagen (steigende Zinsen). 
Das Finanzvermögen hat insgesamt um 0,544 Mio. Fr. abgenommen. 
 
14 Verwaltungsvermögen 

• Bei 2,972 Mio. Fr. Nettoinvestitionen und 0,984 Mio. Fr. Abschreibungen (SG 33 + 366) hat das Verwal-
tungsvermögen um 1,988 Mio. Fr. zugenommen. 

 
20 Fremdkapital 

• Die Laufenden Verbindlichkeiten haben um 1,079 Mio. Fr. abgenommen. 

• In den Passiven Rechnungsabgrenzungen ist die Falschbuchung der Steuerverwaltung ebenfalls immer 
noch enthalten. 

Das Fremdkapital hat sich insgesamt um 0,984 Mio. Fr. reduziert. 
 
29 Eigenkapital 

• Der Rechnungsausgleich der Spezialfinanzierungen hat total um 0,127 Mio. Fr. abgenommen. Wasser- 
und Abwasserrechnung waren stark defizitär. 

• Die Vorfinanzierungen sind nur noch um 0,576 Mio. Fr. angestiegen, weil die Einlagen in die Spezialfinan-
zierungen Werterhalt Wasser/Abwasser auf das gesetzliche Minimum von 60 % inkl. Anschlussgebühren 
reduziert werden mussten. 

• Von der Neubewertungsreserve Finanzvermögen werden in den Jahren 2021 – 2025 vorschriftsgemäss je 
0,254 Mio. Fr. zu Gunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst (= a.o. Ertrag).  

• Die Finanzpolitische Reserve hat um 0,999 Mio. Fr. zugenommen (zusätzliche Abschreibungen). 

• Der Allgemeine Haushalt hat mit einem Ertragsüberschuss von 1,401 Mio. Fr. abgeschlossen. Der Bilanz-
überschuss hat sich damit auf 10,404 Mio. Fr. erhöht. 

Das Eigenkapital hat insgesamt um 2,427 Mio. Fr. auf 35,399 Mio. Fr. zugenommen. Dank positiven Effekten 
(Steuerertrag, Entnahme Neubewertungsreserven usw.) lag die Zunahme des Eigenkapitals 2023 um 0,439 
Mio. Fr. über der Zunahme des Verwaltungsvermögens. 
 
Finanzkennzahlen 
Unsere Bilanz ist stabil – es besteht ein Nettovermögen von 17,685 Mio. Fr. und die Selbstfinanzierung von 
3,412 Mio. Fr. lag 2023 deutlich über dem Werterhaltungsbedarf von 3,1 Mio. Fr. (erst teilweise nachinde-
xiert). Bereinigt um die einmaligen Ereignisse lag die Selbstfinanzierung immer noch Fr. 195'137.68 darüber. 
 
Mit wenigen Ausnahmen sind deshalb alle Kennzahlen sehr gut. Im Gesamthaushalt ist einzig der mehrjäh-
rige Investitionsanteil mit 8,74 % zu tief, weil 2019 bis 2021 zu wenig investiert wurde. Die Erhöhung der Be-
triebsbeiträge an die Gemeindeverbände Blattenheid und ARA Thunersee aber hat den Selbstfinanzierungs- 
und Kostendeckungsgrad der Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser massiv verschlechtert. Und durch 
die Reduktion der Einlage in die SF Werterhalt besteht nun in beiden Rechnungen auch ein strukturelles Defi-
zit, weil die Investitionen langfristig nicht gedeckt werden können.  
 



13 

Im Vergleich mit den bernischen Gemeinden 2022 sind unsere Kennzahlen meistens gleich oder besser als 
der Durchschnitt. Schlechter sind nur der langfristige Investitionsanteil, das massgebliche Eigenkapital pro 
Einwohner und damit auch der Bilanzüberschussquotient. Die letzten beiden sind bei uns tiefer, weil wir 
2015 Abgrenzungen für die nachschüssigen Lastenverteiler gebildet haben. Unsere schlechter gewordenen 
Kennzahlen der Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser sind in der Publikation nicht erfasst. 
 
 
Finanzverwaltung Uetendorf 
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  Erfolgsrechnung Rechnung 2023  Budget 2023 Rechnung 2022 

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

                
  Total 31'183'743.53  31'183'743.53  30'909'700.00  30'909'700.00  31'062'467.08  31'062'467.08  

  
 

            
0 Allgemeine Verwaltung 2'744'096.04  776'563.78  2'644'700.00  728'800.00  2'627'792.50  784'508.13  

0110 Legislative 81'347.00    77'300.00    50'949.57    

0120 Exekutive 272'530.45    255'700.00    245'170.33    

0220 Allgemeine Dienste 2'115'288.84  469'762.00  2'083'400.00  422'700.00  2'030'284.77  484'559.50  

0290 Verwaltungsliegenschaften 97'354.55  1'430.00  54'900.00  1'500.00  43'139.30  2'090.00  

0291 Gemeindehaus 77'312.30  210'951.98  72'300.00  211'600.00  71'637.25  210'292.83  

0292 Zehntenhaus/Stöckli 79'733.30  36'731.00  79'400.00  34'500.00  69'627.13  29'877.00  

0293 Werkhof 7'245.20  9'688.80  9'400.00  10'500.00  76'778.35  9'688.80  

0294 Feuerwehrmagazin/Tagesschule 13'284.40  48'000.00  12'300.00  48'000.00  40'205.80  48'000.00  

  
 

            
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 1'793'278.22  1'787'931.15  1'815'900.00  1'739'400.00  1'860'402.47  1'715'290.70  

1110 Polizei 23'422.20    23'100.00    23'429.50    

1400 Allgemeines Rechtswesen 152'913.55  241'047.90  103'400.00  196'100.00  127'097.00  184'249.65  

1402 Kinder- und Erwachsenenschutz 623'073.45  659'450.50  699'800.00  664'200.00  706'625.70  635'115.00  

1506 Regionale Feuerwehrorganisation 632'725.65  632'725.65  616'200.00  616'200.00  612'736.35  612'736.35  

1610 Militärische Verteidigung 39'129.25  2'030.00  43'600.00  6'000.00  42'353.65  6'463.00  

1620 Zivilschutz 981.95    900.00  500.00  5'160.15  4'283.00  

1626 Regionale Zivilschutzorganisation 291'392.96  232'899.05  296'400.00  234'800.00  312'031.12  251'798.25  

1627 Regionaler Führungsstab 29'639.21  19'778.05  32'500.00  21'600.00  30'969.00  20'645.45  

               

2 Bildung 5'768'140.28  1'446'868.25  5'660'200.00  1'390'600.00  5'017'960.05  861'945.70  

2110 Kindergarten 296'261.60    273'500.00    260'078.65  7'420.00  

2120 Primarstufe 1'606'707.13  75'316.00  1'550'100.00  50'500.00  1'646'381.95  76'023.95  

2136 Regionale Sekundarstufe I 1'457'147.64  748'626.15  1'374'100.00  711'600.00  952'134.27  144'724.60  

2140 Musikschulen 134'168.90    152'100.00    127'099.65    

2170 Schulliegenschaften 895'795.90  42'003.50  907'100.00  37'500.00  775'517.90  36'723.20  

2171 Kindergärten freistehend 32'963.78  5'937.90  71'700.00  6'200.00  52'339.20  6'052.20  

2172 Schulhaus Berg 60'536.70  15'480.40  49'200.00  15'400.00  55'378.98  15'322.05  

2173 Schulhaus Riedern 1 86'017.57  1'640.00  77'300.00  1'400.00  59'802.50  1'700.00  

2174 Schulhaus Riedern 2 228'277.58  23'275.00  193'800.00  35'800.00  180'708.95  52'982.80  

2175 Turnhalle Riedern 34'370.85  5'918.50  58'700.00  6'500.00  38'773.40  6'556.00  

2176 Hauswartwohnungen Riedern 12'459.00  40'704.70  6'200.00  41'400.00  8'957.80  40'661.75  

2177 Mehrzweckhalle Bach 119'187.90  44'384.50  122'700.00  59'000.00  108'482.40  48'294.35  

2178 Schulhaus Bach 1 25'459.80  27'481.80  19'100.00  27'500.00  24'448.40  27'481.80  

2179 Schulhaus Bach 2 53'825.75  15'822.60  50'100.00  15'900.00  45'890.25  15'822.60  
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  Erfolgsrechnung Rechnung 2023  Budget 2023 Rechnung 2022 

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

2180 Tagesbetreuung 341'586.95  305'549.25  314'200.00  278'800.00  327'389.59  288'445.40  

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 189'844.44    229'800.00    153'951.51    

2193 Schulveranstaltungen 19'043.85    19'400.00    27'833.69    

2197 Schulsozialdienst 174'484.94  94'727.95  191'100.00  103'100.00  172'790.96  93'735.00  

               
3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 325'938.15    344'200.00    312'835.20    

3210 Bibliotheken 87'003.10    82'400.00    79'344.55    

3290 Übrige Kultur 93'073.05    95'300.00    86'677.65    

3291 Fachstelle Gesellschaft 52'985.90    55'500.00    49'571.90    

3320 Massenmedien 645.00    700.00    645.00    

3410 Sport 80'805.00    90'000.00    84'780.00    

3420 Freizeit 11'426.10    20'300.00    11'816.10    

               
4 Gesundheit 27'963.35    30'900.00    26'860.85    

4330 Schulgesundheitsdienst 7'513.35    11'200.00    5'841.50    

4331 Schulzahnpflege 19'450.00    18'700.00    20'019.35    

4340 Lebensmittelkontrolle 1'000.00    1'000.00    1'000.00    

               
5 Soziale Sicherheit 11'411'543.94  6'751'261.86  11'995'800.00  7'111'300.00  11'720'914.80  6'956'419.13  

5310 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 80'000.00  24'977.00  80'000.00  26'300.00  80'000.00  25'016.00  

5320 Ergänzungsleistungen AHV/IV 1'247'115.00    1'372'400.00    1'351'710.00    

5410 Familienzulagen 23'880.00    28'100.00    22'094.00    

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 281'332.90  83'604.54  324'100.00  120'000.00  257'044.20  121'721.77  

5446 Regionale Offene Kinder- und Jugendarbeit 305'967.12  262'978.60  309'400.00  264'700.00  297'310.11  253'286.69  

5450 Leistungen an Familien allgemein 231'138.15  184'885.56  290'000.00  232'000.00  215'157.65  165'920.58  

5590 Arbeitslosigkeit 18'689.85  19'944.00  19'900.00  19'900.00  19'866.35  12'375.90  

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 4'728'491.54  1'992'705.68  4'900'000.00  1'490'000.00  4'901'315.01  1'693'840.39  

5730 Asylwesen 17'084.45  29'332.80  15'100.00  27'400.00  13'176.90  29'332.80  

5796 Regionaler Sozialdienst 1'270'807.33  668'239.60  1'378'900.00  785'900.00  1'370'961.88  754'983.00  

5799 Lastenausgleich Soziales 3'202'037.60  3'484'594.08  3'272'900.00  4'145'100.00  3'187'278.70  3'899'942.00  

5920 Hilfsaktionen im Inland 5'000.00    5'000.00    5'000.00    

               
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1'818'345.83  530'599.45  1'931'200.00  537'000.00  1'835'627.61  570'783.83  

6150 Gemeindestrassen 1'298'419.64  305'282.00  1'328'700.00  311'000.00  1'261'608.72  306'936.98  

6155 Parkplätze 56'692.94  178'648.45  42'000.00  156'000.00  41'360.39  176'111.85  

6220 Regionalverkehr 3'315.20    3'800.00    5'376.30    

6290 Öffentlicher Verkehr 873.05  46'669.00  84'300.00  70'000.00  84'342.00  87'735.00  
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  Erfolgsrechnung Rechnung 2023  Budget 2023 Rechnung 2022 

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

6291 Gemeindeanteil Öffentlicher Verkehr 459'045.00    472'400.00    442'940.20    

               
7 Umweltschutz und Raumordnung 2'993'821.24  2'802'430.39  3'302'500.00  3'058'500.00  3'985'844.59  3'804'083.80  

7101 Wasserversorgung [Gemeindebetrieb] 954'193.19  954'193.19  1'148'500.00  1'148'500.00  1'235'933.06  1'235'933.06  

7201 Abwasserentsorgung [Gemeindebetrieb] 1'013'356.60  1'013'356.60  1'091'600.00  1'091'600.00  1'190'564.44  1'190'564.44  

7301 Abfall [Gemeindebetrieb] 615'030.20  615'030.20  662'700.00  662'700.00  652'431.10  652'431.10  

7410 Gewässerverbauungen 22'933.50    27'600.00    22'199.25    

7450 Naturgefahren     15'000.00        

7500 Arten- und Landschaftsschutz 21'108.10    22'800.00    21'853.35    

7710 Friedhof und Bestattung allgemein 134'600.70  20'430.00  130'500.00  19'700.00  120'590.99  24'200.00  

7791 Öffentliche Toilettenanlagen 8'400.40    9'800.00    12'262.70    

7792 Hundetoiletten 31'946.30  35'360.00  33'300.00  34'000.00  32'645.80  33'760.00  

7900 Raumordnung allgemein 171'801.75  164'060.40  139'700.00  102'000.00  675'233.55  667'195.20  

7906 Regionale Planungsgruppen 20'450.50    21'000.00    22'130.35    

               
8 Volkswirtschaft 134'238.75  309'876.70  92'100.00  255'000.00  143'765.80  305'365.85  

8110 Verwaltung, Vollzug und Kontrolle 5'690.80    6'100.00    5'865.05    

8710 Elektrizität allgemein   245'964.70    255'000.00    252'360.20  

8730 Nichtelektrische Energie allgemein 128'547.95  63'912.00  86'000.00    137'900.75  53'005.65  

               
9 Finanzen und Steuern 4'166'377.73  16'778'211.95  3'092'200.00  16'089'100.00  3'530'463.21  16'064'069.94  

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 134'952.60  12'988'138.30  80'000.00  12'696'600.00  147'652.74  12'874'496.70  

9101 Sondersteuern 1'287.55  944'733.45  5'000.00  656'000.00  7'808.00  694'737.65  

9102 Liegenschaftssteuern 257.50  1'567'402.55  300.00  1'572'600.00  368.10  1'474'122.30  

9300 Finanz- und Lastenausgleich 1'073'381.00  471'382.00  1'064'700.00  359'000.00  1'077'668.00  334'946.00  

9500 Ertragsanteile, übrige   164'917.90    90'000.00    103'478.45  

9610 Zinsen 80'892.05  131'090.75  62'200.00  67'300.00  47'420.96  56'579.80  

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 84'164.35  50'668.00  10'600.00  48'600.00  59'170.73  104'179.63  

9632 Zutterhaus 11'923.20  77'930.65  17'300.00  77'000.00  17'125.25  78'203.85  

9633 Gewerbehaus 1'707.75  31'122.90  7'200.00  30'800.00  19'096.35  31'253.50  

9634 Eigentumswohnungen Bälliz 10'940.20  32'761.30  10'400.00  34'000.00  10'120.05  33'496.30  

9690 Finanzvermögen 739.40  59'800.00  1'000.00    3'548.54  20'540.00  

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe   2'862.80    3'000.00    3'755.70  

9900 Nicht aufgeteilte Posten 999'107.48    1'473'500.00    970'480.35    

9901 Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermögen 375'000.00    375'000.00    375'000.00    

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge -9'081.25 255'401.35  -15'000.00 454'200.00  -12'135.95 254'280.06  

9990 Abschluss 1'401'105.90        807'140.09    
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  Investitionsrechnung Rechnung 2023  Budget 2023 Rechnung 2022 

Konto Funktionale Gliederung IR Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

                
  Total 3'299'889.52 3'299'889.52 4'270'000.00 4'270'000.00 3'322'163.70 3'322'163.70 

                
0 Allgemeine Verwaltung 79'961.70           

0291 Gemeindehaus 47'039.50           

0293 Werkhof 32'922.20           
                
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 41'981.57   130'000.00   78'073.35   

1506 Regionale Feuerwehrorganisation 41'981.57   130'000.00   78'073.35   
                
2 Bildung 1'532'314.35   2'316'000.00 70'000.00 1'374'663.45   

2171 Kindergärten freistehend     35'000.00       

2172 Schulhaus Berg 26'741.20   100'000.00 70'000.00     

2173 Schulhaus Riedern 1 50'470.45       -3'661.80   

2174 Schulhaus Riedern 2 1'381'023.75   1'936'000.00   1'381'987.05   

2175 Turnhalle Riedern     70'000.00   -3'661.80   

2176 Hauswartwohnungen Riedern 1'615.50   90'000.00       

2177 Mehrzweckhalle Bach 72'463.45           

2179 Schulhaus Bach 2     85'000.00       
                
3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 95'140.55 95'140.55 30'000.00 30'000.00     

3420 Freizeit 95'140.55 95'140.55 30'000.00 30'000.00     
                
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 211'436.20 68'919.85 221'000.00 2'000.00 349'787.15 94'943.30 

6150 Gemeindestrassen 199'693.80 68'919.85 221'000.00 2'000.00 280'899.95 94'943.30 

6155 Parkplätze 11'742.40       68'887.20   
                
7 Umweltschutz und Raumordnung 1'174'994.75   1'471'000.00   1'424'696.45   

7101 Wasserversorgung [Gemeindebetrieb] 597'101.05   607'000.00   783'805.65   

7201 Abwasserentsorgung [Gemeindebetrieb] 488'462.70   826'000.00   615'420.10   

7410 Gewässerverbauungen 34'711.10   20'000.00   323.10   

7710 Friedhof und Bestattung allgemein     20'000.00       

7900 Raumordnung allgemein 54'719.90   -2'000.00   25'147.60   
                
9 Finanzen und Steuern 164'060.40 3'135'829.12 102'000.00 4'168'000.00 94'943.30 3'227'220.40 

9990 Abschluss 164'060.40 3'135'829.12 102'000.00 4'168'000.00 94'943.30 3'227'220.40 
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  Bilanz Bestand per Veränderungen Bestand per 

Konto Bilanzgliederung 01.01.2023 Zuwachs Abgang 31.12.2023 

            
1 Aktiven 44'272'618.67 112'956'042.75 111'512'256.44 45'716'404.98 

            
10 Finanzvermögen 28'546'074.09 104'586'274.45 105'130'005.69 28'002'342.85 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 9'540'469.12 35'027'883.04 39'527'760.67 5'040'591.49 

101 Forderungen 9'695'255.77 61'275'419.81 61'640'479.47 9'330'196.11 

102 Kurzfristige Finanzanlagen   8'000'000.00 3'600'000.00 4'400'000.00 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 1'363'605.75 58'827.80 235'605.75 1'186'827.80 

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 40'198.95 -1'872.60   38'326.35 

107 Finanzanlagen 578'900.00 59'800.00   638'700.00 

108 Sachanlagen FV 7'327'644.50 166'216.40 126'159.80 7'367'701.10 

            
14 Verwaltungsvermögen 15'726'544.58 8'369'768.30 6'382'250.75 17'714'062.13 

140 Sachanlagen VV 15'025'548.06 8'122'633.15 6'185'699.28 16'962'481.93 

142 Immaterielle Anlagen 445'101.47 166'332.85 185'387.52 426'046.80 

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 4.00     4.00 

146 Investitionsbeiträge 255'891.05 80'802.30 11'163.95 325'529.40 

            

2 Passiven 44'272'618.67 32'480'386.74 31'036'600.43 45'716'404.98 

            
20 Fremdkapital 11'301'027.42 28'384'520.19 29'368'263.08 10'317'284.53 

200 Laufende Verbindlichkeiten 2'910'752.03 26'820'636.19 27'900'391.43 1'830'996.79 

204 Passive Rechnungsabgrenzung 6'792'140.15 1'508'283.35 1'457'301.75 6'843'121.75 

205 Kurzfristige Rückstellungen 1'078'000.00 41'000.00   1'119'000.00 

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital 520'135.24 14'600.65 10'569.90 524'165.99 

            
29 Eigenkapital 32'971'591.25 4'095'866.55 1'668'337.35 35'399'120.45 

290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber Spezialfinanzierungen 3'037'805.33 147'572.03 278'257.31 2'907'120.05 

293 Vorfinanzierungen 15'821'824.82 740'941.05 328'711.55 16'234'054.32 

294 Reserven 4'012'753.90 999'107.48   5'011'861.38 

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 1'096'033.92   254'228.40 841'805.52 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 9'003'173.28 2'208'245.99 807'140.09 10'404'279.18 

            
            
  Total  Aktiven 44'272'618.67 112'956'042.75 111'512'256.44 45'716'404.98 

  Total Passiven 44'272'618.67 32'480'386.74 31'036'600.43 45'716'404.98 

     Aktivenüberschuss       0.00 
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Revisionsbericht der Aufsichtsstelle für Datenschutz zum Berichtsjahr 2023 
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2.2 Neubauprojekt Chalet Bälliz 
 
Der Gemeinderat informiert über den aktuellen Stand des Neubauprojekts Chalet Bälliz. 
 
2.3 Verkehrsplanung 
 
Der Gemeinderat informiert über die Ergebnisse aus der öffentlichen Mitwirkung zum Projekt Verkehrspla-
nung Zentrum Uetendorf und über das weitere Vorgehen.  
 
 

3. Mitteilungen des Gemeinderates / Verschiedenes 
 
 
 
 

Folgende Unterlagen können bei der Präsidialabteilung oder unter www.uetendorf.ch in der Rubrik News ein-
gesehen werden: 
 
- Jahresrechnung 2023 
- Dienstbarkeitsvertrag Stiftung Altersheim Turmhuus und Einwohnergemeinde Uetendorf (Entwurf) 

http://www.uetendorf.ch/

